
Klausurtag: 1. Juli 2005 

Weltordnung – Religion – Gewalt 

  

Ort: Theologische Fakultät, Karl-Rahner-Platz 1 (1. Stock), Dekanatssitzungssaal 

Zeit: 9.00 – 18.00 Uhr mit entsprechenden Pausen 

  

  

Vormittag  

  

9.00 – 9.20        Wolfgang Palaver: Weiterentwicklung des interfakultären 
Forschungsschwerpunktes (Antrag an die ÖFG; Situation an der Uni Innsbruck; kommende 
"Raymund Schwager – Innsbrucker Religionspolitologische Vorlesungen"; ...) 

  

9.20 – 12.30      Methodenfragen und Interdisziplinarität 

  

•           Moderation: Johann Holzner 

•                       9.20 – 10.00 Josef Zelger: GABEK als qualitative Forschungsmethode zur 
Erhebung, Verarbeitung und Darstellung von Wissen 

•                     10.00 – 10.30 Wilhelm Guggenberger: Sackgassen der Wirtschaftsethik in einer 
funktional differenzierten Gesellschaft 

  

10.30 – 11.00 Pause 

  

11.00 – 12.00  Methodenfragen und Interdisziplinarität 

  

                     11.00 – 11.30 Peter W. Haider: Methodenprobleme am Beispiel der 
Hungerkatastrophe unter dem Pharao Unas; 
                                         Andreas Exenberger: Was ist ein Ereignis? Zwischen Hungersnöten 
und Sklavenhandel 



•          11.30 – 12.00 Helmut Reinalter: Weltrepublik – Weltethos 

•          12.00 – 12.30 Claudia von Werlhof: Zu Methodologie und Interdisziplinarität der 
kritischen Patriarchatsforschung am Beispiel des Projekts "Zivilisationspolitik" 

  

Nachmittag 

  

14.15 – 15.15 Uhr: Treffen in den einzelnen Clustern (für jedes Cluster-Treffen wird ein 
eigener Raum zur Verfügung stehen) 

  

15.15 – 16.00: Plenum mit Kurzberichten aus den Clustern 

•           Moderation: Wolfgang Palaver 

  

16.00 – 16.15 Uhr: Pause 

  

16.15 – 18.00  Uhr: Doktoratskolleg (weitere Schritte, für einen Antrag, der bis 30.11. 
abgegeben werden soll) 

•           Doktoratskolleg: "Religion und Gewalt: Die Bedingungen des friedlichen 
Zusammenlebens in einer sich globalisierenden Welt" 

 


